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Ein Symbol für 
Ostern ist das 
Lamm, zum 
Beispiel als Ge-
bäck auf dem 
F r ü h s t ü c k s -
tisch. Auf die-
ser Abbildung 

sehen wir ein Mosaik aus dem 6. 
Jahrhundert in der Kirche San Vita-
le in Ravenna. Es ist umgeben von 
einer „Corona“. Dieses lateinische 
Wort wurde im Deutschen zu „Krone“ 
oder „Kranz“. Seinem Aussehen nach 
wurde das bedrohliche Virus, das uns 
momentan so zusetzt, entsprechend 
benannt. 
Wir erleben traurige Tage im Ausnah-
mezustand. Das Leid und die Belas-
tung durch Unsicherheit und Angst 
prägen dieses Osterfest. Und das, was 
wir als Christen feiern, blendet das 
Dunkle nicht aus. Ostern heißt aber, 
dass wir dabei nicht stehenbleiben. 
Die ersten Christen waren überzeugt, 
dass Jesus in seiner Auferstehung all 
das Dunkle, alles Leid und auch den 
Tod besiegt hat. Der Kranz ist ein Sie-
geskranz. Er hat die Form des Kreises, 
der in sich keinen Anfang und kein 
Ende hat. Deshalb geben wir Kränze 
als Zeichen des Lebens und der Un-
endlichkeit mit ans Grab. 
Das Lamm ist, wenn wir so wollen, 
das Wappentier Jesu. Es steht für 
Frieden. Aber auch für Zartheit, für 
Sensibilität. 
Im Evangelium hören wir Johannes 
den Täufer, der Jesus aller Welt vor-
stellt und dabei ausruft: „Seht, das 
Lamm Gottes, das die Sünde der Welt 
hinwegnimmt!“ 
Ein gläubiger Jude wird beim Stich-
wort „Lamm“ an die Stelle im Prophe-
tenbuch Jesaja (53,4-12) gedacht ha-
ben, in dem es vom sog. Gottesknecht 
heißt, dass er stumm wie ein Lamm 
zur Schlachtbank geführt wurde, dass 
er die Sünde der Menschheit trägt 
und dass wir durch seine Wunden 
geheilt sind.

Gläubige Juden werden sich beim 
Stichwort „Lamm“ erinnern an das 
Blut der Lämmer, das beim Auszug 
aus der Sklaverei Ägyptens zum Zei-
chen der Befreiung, der Erlösung ge-
worden ist.
In Fortführung dieser Symbolik wird 
Christus im ersten Petrusbrief „das 
Lamm ohne Fehl und Makel“ genannt: 
Es „wurde geschmäht, schmähte aber 
nicht; (es) litt, drohte aber nicht.“ 
Damit steht er auf der Seite all derer, 
die selbst Leidende sind, die wie auch 
immer Opfer geworden sind. Er ist 
Opferlamm und Sieger zugleich.
Manchmal haben wir unsere An-
fragen, wenn wir unschuldige Men-
schen leiden sehen: Wie kann Gott 
das zulassen? Was kann der Glaube 
darauf antworten? 
In Jesus Christus trägt Gott das Leid 
mit – er empfindet im besten Sinn 
des Wortes: Mit – leid. Indem er leidet, 
ganz in das Opfersein hineingeht, hat 
er das von innen her verwandelt. Das 
vollzieht sich – so interpretieren es 
die Apostel und Jünger Jesu und da-
mit die ersten Christen – am Kreuz. 
Aus einem Zeichen des Scheiterns 
und sinnlosen Leidens hat er so das 
Instrument der Erlösung gemacht. 
Und hat vorwegnehmend beim 
Abendmahl seine Hingabe zum Auf-
trag durch die Zeiten mitgegeben – 
„tut dies zu meinem Gedächtnis“. So 
werden wir in jeder heiligen Messe 
vor der Kommunion im Beten oder 
Singen des Agnus Dei mit den Wor-
ten des Täufers hingewiesen auf 
dieses „Lamm Gottes, das hinweg, 
nimmt, die Sünde der Welt“. 
Das abgebildete Mosaik in Raven-
na befindet sich über dem Altar – in 
einem Zyklus von Abbildungen zum 
Mysterium des Altarsakramentes. Das 
Lamm ist eingebunden in den Kos-
mos mit Engelwesen, Sternen, Pflan-
zen und Tieren – es hat alles Leid 
überwunden und steht mitten – eben 
in der Corona – im Siegeskranz des 
ewigen Lebens. 

Das ist das Paradoxe an Gott: Weil er 
unendlich groß ist, kann er sich ganz 
klein machen. Er ist so stark, dass er 
ganz schwach sein kann. 
Jesus hat durch seinen Tod am Kreuz 
nicht nur alles unschuldige Leid auf 
sich genommen; er hat ihm auch 
eine geheimnisvolle Fruchtbarkeit 
verliehen. 
Wie würde die Geschichte der Men-
schen in der Vergangenheit und wie 
würde unsere Welt heute aussehen, 
wenn statt der Eigenschaften von 
Raubtieren wie Löwen und Adlern, 
die des Lammes als Vorbild verwirk-
licht worden wären. 
Es kann keine Zähne zeigen; das 
Lamm hat keine Krallen, die packen 
und zerreißen, keine Pranken, die zu-
schlagen und zerschmettern. Alles 
das hat es nicht – aber dafür besitzt 
es eine Fähigkeit, die allen mensch-
lichen Waffen weit überlegen ist: Es 
durchbricht den Teufelskreis des Bö-
sen – die Logik der Macht des Stärke-
ren – von Rache und Gewalt.
Dann wird sie spürbar: die Macht 
und Größe Gottes: oft im ganz Klei-
nen, im Unscheinbaren – dort wo es 
kaum jemand sieht. Gerade auch im 
Aushalten und Durchhalten schwie-
riger Situationen. Da kann die Kraft 
des Lammes sich heilsam auswirken. 
Solidarisch mit allen Leidenden, aber 
immer schon auch ausgestattet mit 
der Lebenskraft und Freude des Auf-
erstandenen. Das lässt auch in diesen 
schweren Zeiten die Hoffnung in uns 
lebendig bleiben. 
In diesem Sinn wünsche ich Ihnen 
für die bevorstehenden Feiertage und 
darüber hinaus den Segen des Aufer-
standenen.

Pfarrer Andreas Macho

Osterlamm und Corona
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Liebe Bürgerinnen und Bürger von 
Unterkochen
 
Es sind wahrlich ungewöhnliche Zei-
ten, die wir derzeit erleben.
Gerade in dieser besonderen Zeit 
zeigt sich, dass der Zusammenhalt in 
unserer Bevölkerung funktioniert.
Die Arbeitsplätze im medizinischen 
Bereich und den Apotheken, Sozial-
dienste für die ältere Bevölkerung, all 
diejenigen, die in den Einkaufsläden 
die Regale wieder neu auffüllen und 
an der Kasse arbeiten, Postbotinnen 
und Postboten, neue Liefer- und Ser-
vice-Leistungen – es gibt so viele 
Dienstleistungen, die nicht per Home 
Office erledigt werden können.
Die Heldinnen und Helden dieser 
Tage sind die Menschen an den Ar-
beitsplätzen, die tatsächlich das hö-
here Risiko eingehen, an dem Virus 
zu erkranken. Sie alle ermöglichen 
uns Bürger*innen auch weiterhin 
eine gute Versorgung mit allem Not-
wendigen.
Herzlichen Dank an sie alle!

 
Das soziale Leben für uns Bürger*in-
nen hat sich verändert. Kontakte im 
privaten Umfeld und im öffentlichen 
Leben müssen noch eine Weile aus-
geschlossen werden. Nur so handeln 
wir verantwortlich. Die angeordneten 
Regeln müssen eingehalten werden 
und sie werden auch eingehalten.
Die anstehenden Ostertage können 
nicht – wie sonst immer – mit Got-
tesdiensten und Familientreffen ge-
feiert werden.
Vielleicht lernen wir mit der mo-
mentanen Beschränkung, das Leben 
in der Gemeinschaft wieder neu zu 
schätzen.

Die Angebote zu Hilfsleistungen von 
Kirchen, Vereinen und Institutio-
nen sind groß. Auch in den Firmen 
werden neue Wege beschritten, um 
notwendige Produkte kurzfristig an-
bieten zu können. Kreative Ideen, z.B. 
zusammen und doch getrennt Musik 
zu hören, werden geboren.
Viele, gerade ältere Menschen, ha-
ben Hemmungen, sich zu melden 
und versuchen ihren Alltag irgend-
wie alleine zu regeln. Deshalb ist die 
gelebte Nachbarschaftshilfe heute so 
notwendig. Herzlichen Dank für die-
se Fürsorge!
 
Letztendlich haben wir es alle ge-
meinsam in der Hand, aus dieser 
Krisenzeit gestärkt hervorzugehen. 
Dass wir das schaffen, daran habe 
ich keinen Zweifel. Wie lange die-
ser Virus unsere Bewegungsfreiheit 
noch einschränken wird, kann heute 
niemand wirklich voraussehen. Die 
Unterkochener Gewerbetreibenden 
sind für ihren Fortbestand auf unsere 
Unterstützung angewiesen. Deshalb 
nutzen Sie bitte die neu angebote-
nen Bestell- und Lieferdienste und 
scheuen Sie sich bitte auch nicht, 
Hilfsangebote anzunehmen.
 
Im Namen des gesamten Ortschafts-
rats und der Verwaltung hier im Rat-
haus wünsche ich Ihnen allen ein 
frohes und hoffentlich sonniges Os-
terfest! Auf den Brunnensteinen hat 
ein kleines und buntes Hasennest 
hierzu seinen Platz gefunden.
 
Bleiben Sie gesund!
 
Ihre
Heidemarie Matzik

Einkaufsdienste

•  Hol-und Bringservice Fußballver-
ein 08 Unterkochen

  Einkäufe und Besorgungen aller 
Art sowie weitere Dienste auf An-
frage, erreichbar Montag – Samstag 
8.30 – 16.00 Uhr

 Tel. 0160/4574168
 kontakt@fv08unterkochen.de

• Aalener Sportallianz
  Hilfe bei kleinen Dingen und Prob-

lemen im Alltag Aalen
 Tel. 07361/9990033
  gemeinsam-helfen@sportallianz.com

•  Corona-Hilfe in Ebnat durch Privat-
personen

 Vermittlung über Rathaus Ebnat
 Mo. – Mi. 8.30 – 11.45 Uhr
 Do. 15.00 – 18.00 Uhr
 Fr. 8.30-12.00 Uhr
 Tel. 07367/9617-0

• Dewangen gemeinsam
  Ehrenamtliche aus verschiedenen 

Dewanger Vereinen erledigen Ein-
käufe, lösen Rezepte ein. Einkäufe 
sollen im Wellandmarkt erledigt wer-
den.

 Tel. 0176/23398074
 dewangen.gemeinsam@t-online.de

• Dorfladen Ebnat
 Bringdienst-Lebensmittel 
 Tel. 07367/3431521 (vormittags)
 Tel. 01520/9211210 (nachmittags)

• Ehsan Farsi
  Einkauf von Lebensmittel und Me-

dikamenten, Abholung von Rezep-
ten und Spazieren gehen mit dem 
Hund in Aalen und den Teilorten.

  Tel. 0157/50109363 oder 
0157/74441657

 www.initiative-aalen.de
 corona@initiative-aalen.de

•  Einkaufsservice Aalener Wochen-
markt

  Bestellungen für den Wochenmarkt 
am Mittwoch oder Samstag. Die 
Einkäufe werden direkt nach Hause 
gebracht.

  Tel. 0157/74441657 oder 
0157/50109363

• Fachsenfelder Schlosshexen 
  Einkäufe und Besorgungen sowie 

weitere Dienste auf Anfrage in 
Fachsenfeld

 Gemeinsam@Schlosshexa.de
  Tel 0151/40192780 oder 

0151/58117117 

• Fruchthof Dambacher
  Lieferservice für Wochenmarktware 

an Obst und Gemüse zu den regu-
lären Wochenmarktpreisen, Bestel-
lungen können aufgegeben werden.

 Tel. 0176/42076915
 Fruchthof.Dambacher@gmail.com
 facebook.com/FruchthofDambacher

• Jugend der Fatih Moschee
 Einkäufe im Aalener Stadtgebiet
 Tel. 0176/41599472
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•  Katholische Kirchengemeinde St. 
Maria

  Besorgungen, Einkauf von Grund-
nahrungsmitteln und Medikamen-
ten aus der Apotheke. 

  (Grauleshof, Pelzwasen, Triumph-
stadt, Zochental, Hirschbach, Teile 
Innenstadt)

 Tel. 07361/528570

• Katholische Kirchengemeinden 
  Besorgungen, Einkauf von Grund-

nahrungsmitteln und Medikamen-
ten aus der Apotheke. 

  (Kirchengemeinde Salvator: Hütt-
feld, Bohl-Hofstätt, Tännich, Röten-
berg, Heide, Teile Innenstadt)

  (Kirchengemeinde St. Bonifatius: 
Unterrombach, Nesslau, Hofherrn-
weiler, Industriegebiet, Hammer-
stadt)

 Tel. 07361/64209

• Schwarze Elite
 Einkaufsdienste
 Tel. 0177/6158067
 info@schwarze-elite.com
 www.schwarze-elite.com

• Siedlergemeinschaft
 Siedlerhilfe
 Tel. 0157/79861517
 info@siedler-pelzwasen.de

• Tennisheim im Spiesel
 Tel. 07361/74533

• VfR hilft
  Einkaufen, Gassigehen und Solida-

rität gegenüber anderen, während 
der Zeit der Ausgangsbeschrän-
kungen. Zusammen mit der Crew 
11, der TAAlentschmiede, der VfR 
Interessengemeinschaft und der 
VfR Altherren unterstützt der Ver-
ein Bedürftige! Montag bis Freitag 
zwischen 9.00 Uhr und 18.00 Uhr

 Tel. 07361/5248812
 info@vfr-aalen.de

•  Wahlkreisbüro der Bundestagsab-
geordneten Leni Breymaier

  Einkaufsdient für die Silcherstr. in 
Aalen oder in der näheren Umge-
bung.

 Tel. 07361/5588093
 leni.breymaier.wk@bundestag.de

• Deutsches Rotes Kreuz 
 Bischof-Fischer-Straße 119 – 121
 73430 Aalen
 www.drk-aalen.de

 essen@drk-aalen.de
 Tel. 07361/951243

• Essen auf Räder/Menüservice
 DRK-Bürgertelefon 07361/387900
 (Infos über Dienstleistungen)
 täglich von 8.00 – 18.00 Uhr

• Johanniter Unfallhilfe
 Stuttgarter Str. 124
 73430 Aalen
 www.johanniter.de
 Tel. 07361/9630-17
 Fax 07361/9630-69

• Malteser Menüservice Aalen
 Malteser Hilfsdienst gGmbH
 Gerokstraße 2
 73431 Aalen 
 www.malteser-now.de
 Tel. 07361/9394-45

Rathaus Unterkochen für dringende 
Angelegenheiten geöffnet

Das Rathaus Unterkochen ist bis 
auf Weiteres von Montag bis Freitag 
nach vorheriger Terminabsprache 
für Bürger*innen zwischen 9.00 und 
12.00 Uhr geöffnet.

Das Rathausgebäude ist jedoch nicht 
frei zugänglich. Bürger*innen wer-
den gebeten, sich bei dringenden 
Angelegenheiten wegen Termin-
absprachen mit dem Bezirksamt 
Unterkochen unter folgenden Kon-
taktnummern und Mailadresse zu 
melden: 

Bezirksamt Unterkochen:
Telefon 07361/9880-0 – Zentrale
Telefon 07361/9880-14 – Bürgeramt
Telefon 07361/9880-15 – Standesamt
rathaus.unterkochen@aalen.de

Öffnungszeiten der Fieberambu-
lanz auf dem Greutplatz Aalen und 
Sprechzeiten der Corona-Hotlines 
des Landratsamts

Am Samstag, 4. April 2020, hat die 
Fieberambulanz der Kassenärztlichen 
Vereinigung Baden-Württemberg auf 
dem Greutplatz in Aalen ihren Betrieb 
aufgenommen. Seitdem werden Pa-

tienten mit fieberhaftem Infekt von 
den niedergelassenen Ärzten im ge-
samten Ostalbkreis an die Fieberam-
bulanz verwiesen. 

Bei auftretenden Krankheitssympto-
men sollte zunächst der Hausarzt te-
lefonisch kontaktiert oder außerhalb 
der Praxiszeiten die Notfallnummer 
der Kassenärztlichen Vereinigung 
Tel. 116-117 angerufen werden.

Die Öffnungszeiten der Fieberam-
bulanz sind täglich – auch an Sonn- 
und Feiertagen, also auch über das 
gesamte verlängerte Osterwochen-
ende – von 8.00 bis 19.00 Uhr.

Das Landratsamt Ostalbkreis bie-
tet im Zusammenhang mit Corona 
mehrere Hotlines an. Diese sind über 
die Osterfeiertage wie folgt erreich-
bar:

Gesundheitsamt
•  Karfreitag, 10.04.2020, nicht besetzt
•  Ostersamstag, 11.04.2020:  

10.00 bis 14.00 Uhr
•  Ostersonntag, 12.04.2020, und 

Oster mon tag, 13.04.2020, nicht be-
setzt

Tel. 07361/503-1900 oder -1901
corona@ostalbkreis.de

Entisolierung
•  Karfreitag, 10.04.2020, nicht besetzt
•  Ostersamstag, 11.04.2020:  

8.00 bis 16.00 Uhr
•  Ostersonntag, 12.04.2020, und 

Oster mon tag, 13.04.2020, nicht be-
setzt

Tel. 07361/503-1128 oder -1129
entisolierung@ostalbkreis.de

Emotional belastete Corona-Er-
krankte
•  Karfreitag, 10.04.2020, nicht besetzt
•  Ostersamstag, 11.04.2020:  

8.00 bis 16.00 Uhr
- Ostersonntag, 12.04.2020, und Os-
termontag, 13.04.2020, nicht besetzt 
07361/503-1919

Aktuelle Informationen zum Corona-
virus finden Sie auf www.ostalbkreis.
de unter „Aktuelles zum Coronavirus“.

Landratsamt
Ostalbkreis
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Amtliche Mitteilungen

Apotheken-Notdienst
»Änderungen vorbehalten«

jeweils 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des Folgetages!
Aktueller Notdienst unter www.aponet.de

Freitag, 10.04.2020
 Apotheke im Reichsstädter 
 Markt Aalen
 Friedhofstr. 1
 Tel. 07361/66111

Samstag, 11.04.2020
 Apotheke Abtsgmünd
 Hauptstr. 33
 Tel. 07366/6359

 Stifts-Apotheke Ellwangen
 Priestergasse 9
 Tel. 07961/90400

Sonntag, 12.04.2020
 Apotheke am Markt Hüttlingen 
 Abtsgmünder Str. 7
 Tel. 07361/5280581

Montag, 13.04.2020
 Apotheke im Kaufland 
 Ellwangen
 Dr.-Adolf-Schneider-Str. 20
 Tel. 07961/90510

 Härtsfeld-Apotheke 
 Aalen-Ebnat 
 Ebnater Hauptstr. 44
 Tel. 07367/4454

Dienstag, 14.04.2020
 Apotheke Dr. Jäger Aalen
 Gmünder Str. 4
 Tel. 07361/62587

Mittwoch, 15.04.2020
 Marien-Apotheke Ellwangen
 Marienstr. 13
 Tel. 07961/3525

 Volkmarsberg-Apotheke 
 Oberkochen
 Heidenheimer Str. 15
 Tel. 07364/919493

Donnerstag, 16.04.2020
 Apotheke am ZOB Aalen
 Bahnhofstr. 32
 Tel. 07361/69020

Apotheken-Notdienst

Der aktuelle Apotheken-Notdienst 
kann bei der Landesapotheken- 
Kammer Baden-Württemberg 
unter E-Mail http://www.lak-bw.
notdienst-portal.de/ abgerufen 
werden.

Apotheken-Notdienstfinder
kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 0800/0022 8 33
Handy max 69 ct/min.
Tel. 22 8 33

Rettungsdienst- 
Notfallrettung/Notarzt

Der Notarzt für akut lebensbedroh-
liche Zustände ist rund
um die Uhr zu erreichen unter  112

Notfallpraxis Aalen –
am Ostalb-Klinikum Aalen
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Mittwoch, 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Freitag, 16.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag,
8.00 Uhr bis 22.00 Uhr 

Hausärztlicher Notdienst
 116117

Augenärztlicher Notdienst
 0180/50112098

Zahnärztlicher Notdienst
 0711/7877788

Die Polizei-Notruf 110
ist wie folgt zu erreichen: 
Polizeiposten Oberkochen
 07364/95599-0 
außerhalb der Dienstzeiten: 
Polizeirevier Aalen  07361/5240

Feuerwehr-Notruf 112

Krankentransporte 19222

Wochenmarkt
in Unterkochen
Der Unterkochener Wochenmarkt 
findet auf dem Rathausplatz jeden 
Freitag von 7.30 bis 12.00 Uhr statt.

Friedhofsbrunnen in 
Unterkochen
Die Brunnen auf dem Friedhof 
in Unterkochen sind seit Anfang 
dieser Woche wieder geöffnet.

Jobcenter Ostalbkreis schaltet neue 
Hotline für Solo- und Kleinunter-
nehmer

Beim Jobcenter können ab sofort 
Solo- und Kleinunternehmer, die 
aufgrund der Corona-Krise ihren 
persönlichen Bedarf nicht mehr de-
cken können, SGB II (Hartz IV)-Leis-
tungen beantragen. 
Das Jobcenter hat dafür eine neue 
Telefon-Hotline unter 07361/980-
5000 und eine zentrale E-Mail- 
Adresse jobcenter-selbststaendige@
ostalbkreis.de eingerichtet. Die Hot-
line erreichen Sie:
Montag bis Mittwoch von 8.00 bis 
12.00 Uhr und von 14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag von 8.00 bis 12.00 und 
von 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr

Bitte beachten Sie:
•  Eine persönliche Vorsprache im 

Jobcenter ist derzeit nicht möglich. 
Bitte nutzen Sie die Hotline oder die 
zentrale E-Mail-Adresse für die An-
tragstellung.

•  Das Jobcenter gewährt nur Leistun-
gen für den laufenden persönli-
chen Lebensunterhalt. Informatio-
nen zu den Soforthilfen des Bundes 
und des Landes Baden-Württem-
berg für Unternehmen erhalten Sie 
unter www.bmwi.de.

Beilagenhinweis:

In der heutigen Ausgabe des  
Kocherburgboten liegt folgendes 
Prospekt bei:

Kaufmann  
Wohnen &
Schlafen
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Sehr kurzfristig ist die vakante Stel-
le des stellvertretenden Schulleiters 
am EAG mit Studiendirektor Holger 
Schulz zum 1. April 2020 wiederbe-
setzt worden. Herr Schulz ist 50 Jahre 
alt, verheiratet und hat vier Kinder. Er 
ist Lehrer für die Fächer Chemie und 
Katholische Religion und sammelte 
in den vergangenen 16 Jahren Schul-
leitungserfahrung am Königin-Ka-
tharina-Stift in Stuttgart, am St. Jako-
bus-Gymnasium in Abtsgmünd und 
zuletzt am Wirtemberg-Gymnasium 
in Stuttgart, von dem er nun wunsch-
gemäß als Nachfolger von Frau Faisst 
ans EAG in Oberkochen wechselte.

Ein frohes Osterfest wünschen Ihnen allen

Ihre Ortsvorsteherin,

der Ortschaftsrat und das Bezirksamt Unterkochen

sowie die Redaktion und die Druckerei des „Kocherburgboten“.

Bleiben Sie bitte gesund!

Schulmitteilungen

Ernst-Abbe-
Gymnasium
Oberkochen

Neues aus der Bücherei
Mitteilungsblatt Kocherburgbote 
– Änderung des Redaktionsschlusses 
Anlässlich der anstehenden Feiertage ist folgende Regelung für das 
Mitteilungsblatt „Kocherburgbote“ vorgesehen: 

Kalenderwoche  16
Erscheinungstag  Donnerstag, 16.04.2020
Redaktionsschluss  Dienstag, 14.04.2020, 10.00 Uhr

Kalenderwoche  21
Erscheinungstag  Donnerstag, 20.05.2020
Redaktionsschluss  Montag, 18.05.2020, 10.00 Uhr

Kalenderwoche  23
Erscheinungstag  Donnerstag, 04.06.2020
Redaktionsschluss  Dienstag, 02.06.2020, 10.00 Uhr

Kalenderwoche  24
Erscheinungstag  Mittwoch, 10.06.2019
Redaktionsschluss  Montag, 08.06.2020, 10.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung. 

Aktuelles aus der 
Bücherei Unterkochen

Die Bücherei Unterkochen hat ab der 
Wiederaufnahme des Ausleihbetrie-
bes folgende neue Medien für Sie:

Kinderbücher:

BOOKii – Komm mit zur Polizei
(BOOKii)
Polizist Markus kommt in den Kin-
dergarten und erzählt von den vielfäl-
tigen Aufgaben der Polizei. Mit dem 
Bookii-Stift wird das Buch lebendig 
und man kann sich Texte, Geräusche 
und Dialoge anhören. Für Kinder ab 
4 Jahre.

Der Grolltroll
(Bilderbuch)
Alles, was der kleine Troll anfängt, 
geht schief. Und so wird aus dem 
Troll ein wütender Grolltroll, der sich 
nicht einmal von seinen Freunden 
aufmuntern lässt. Aber Alleinsein ist 
noch doofer. Ab 3.

Hier kommt Pippi Langstrumpf
(Bilderbuch)
Hier kommt Pippi Langstrumpf für 
die Kleinen! Und auch Pferd und Äff-
chen, Pippis Freunde Tommy und 
Annika und natürlich die Villa Kun-
terbunt können die kleinen Betrach-
ter hier kennenlernen. Dicke Pappe.

Der Esel Pferdinand – Ritterpferd 
mit Eselsohren
(Pferde)
Bd. 4. – Emmi, Lenni und Sam dürfen 
überraschend zum Ritterferienlager 
fahren. Nur schade, dass Pferdinand 
und Paule nicht mit dürfen. Wie ger-
ne wären auch die zwei dabei, um 
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richtige Ritterpferde zu werden! Kur-
zerhand entschließen sich die beiden 
Freunde nachts auszubüchsen. Ab 8.

Die Haferhorde – Schmetterlinge im 
Ponybauch
(Pferde)
Bd. 4. – Seit Schoko das schöne weiße 
Ponymädchen auf dem Nachbarhof 
gesehen hat, geht es ihm gar nicht 
gut. Ist er krank – oder etwa verliebt? 
Ab 8.

Müller, Karin:
Nordlicht – Die Magie der wilden 
Pferde
(Pferde)
Bd. 3. – Nach ihrem Unfall ist Elin (16) 
immer noch nicht auf dem Damm. 
Die Gehirnerschütterung macht ihr 
zu schaffen und an einen Flug nach 
Deutschland ist nicht zu denken. Elin 
kann ihr Glück kaum fassen, wäre da 
nicht die Bedrohung aus der Welt der 
Huldu, der Elfenwelt. Letzter Band der 
Reihe. Ab 12.

Jugendbuch:

Brennan, Sarah R.:
Stadt aus Licht & Schatten
(Fantastisches)
Seit sie die Dunkelstadt verlassen hat, 
spielt Lucie das brave Mädchen an 
der Seite eines Politikersohnes. Alles 
läuft gut, bis sie dem geheimnisvol-
len Carwyn begegnet und erfährt, 
dass ihre Taten eine Revolution aus-
gelöst haben. Doch auf welcher Seite 
steht sie? Ab 15.

Erler, Lukas:
Side effect
(Für junge Erwachsene, Thriller)
Ben weiß, dass Nesrin nach dem letz-
ten Schultag wegen einer vom Vater 
mit ihrem Cousin arrangierten Ehe 
ohne Kopftuch und mit blaugefärb-
ten Haaren nach Holland flüchten 
will. Er verspricht, sie dort zu treffen, 
aber Nesrin ist verschwunden. Thril-
ler ab 13.

Grauer, Sandra:
Clans of London – Hexentochter
(Fantastisches)
Bd. 1. – Kurz vor ihrem 18. Geburtstag 
erfährt Caroline durch einen Zufall, 
dass sie eine Hexe ist und dass ihr Le-
ben auf dem Spiel steht, wenn sie ihre 
Magie nicht aktivieren lässt. – Ab 14.

Sachbuch-Kinder:

Das große Outdoor-Abenteuerbuch
(U Natur)
Der Band bietet reich illustriert 120 
Ideen für spielerisch angelegte Out-
dooraktivitäten zu allen Jahreszeiten 
und in unterschiedlichsten Lebens-
räumen. Daneben werden Sachin-
formationen zu den jeweiligen The-
menkomplexen vermittelt. Ab 8.

Tierspuren und Fährten
(U Tiere)
Die vielfältigen Spuren, die von hei-
mischen Tieren (auch Haustieren) 
in ihren Lebensräumen hinterlas-
sen werden wie z.B. Trittspuren und 
Fährten, Baue, Nester, Pflanzengal-
len, Fraßspuren, Kot, Fangnetze, Fe-
dern und Eier werden vorgestellt und 
erklärt. Mit Tipps zum Anlegen einer 
Tierspuren-Sammlung.

CD-Kinder:

Bibi & Tina – Vollmond über Falken-
stein
Bibi, Tina und Alexander finden auf 
dem Schlossdachboden ein altes Ge-
mälde, das drei Reiter auf einem Aus-
ritt bei Vollmond zeigt. Das wollen 
sie unbedingt auch mal zusammen 
machen und bekommen dafür sogar 
die Erlaubnis vom Grafen und von 
Frau Martin. Doch dann büxt Maha-
radscha aus und sie müssen ihn im 
dunklen Wald suchen!

Die drei ???-Kids – Die Laser-Falle
Leuchtende Termitenhügel sind die 
Attraktion im Nationalpark Termi-
ten-City. Doch plötzlich werden die 
Besucher von den kleinen Insekten 
ausgeraubt. Die drei ???-Kids kom-
men den diebischen Krabblern bald 
auf die Spur.

Die kleine Spinne Widerlich & Ferien 
auf dem Bauernhof
Die kleine Spinne Widerlich erlebt 
zwei spannende Abenteuer!

Ein Platz nur für Lieselotte
Lieblingskuh Lieselotte erlebt mal 
wieder urkomische Abenteuer. Sie 
findet eine geheime Höhle im Busch, 
doch die ist schon von den Hühnern 
besetzt. Also muss eine Höhlen-Hüh-
ner-Vergraul-Maschine gebaut wer-
den. Oder sie macht sich beim Spie-

len ganz dreckig und flüchtet auf 
komischste Art und Weise vor der 
drohenden Badewanne. Ab 3.

Sachbuch-Erwachsene:

Hess, Thomas:
Nur die Harten bleiben im Garten!
(Xbo)
Der Ratgeber beinhaltet Tipps zum 
Umgang mit den veränderten Wet-
terbedingungen angefangen bei der 
Bearbeitung des Bodens über den Ra-
sen, das richtige Gießen und Wässern, 
eine Auswahl an robusten Pflanzen 
für den passenden Standort, Pflan-
zenschutz bis zu Hilfen für Tiere.

Kestler, Bernd:
Japanische Handschuhe stricken
(Xen Stricken)
Hier werden Fäustlinge bzw. Hand-
stulpen vorgestellt, die mit einer un-
gewöhnlichen Methode gestrickt 
werden. Das Basismodell wird in 
einer Schritt-für-Schritt-Anleitung 
genau erklärt, auch für Anfänger. Die 
Modelle sind für die ganze Familie, 
bunt und ausgefallen.

Kittler, Martina:
Happy Buddha Bowls
(Xeo Kochen)
Reich illustrierte Sammlung mit rund 
30 Rezepten (viele auf einer Dop-
pelseite): „Frühstück-Bowls“, „Veg-
gie-Bowls“ und „Bowls mit Fleisch & 
Fisch“.

Roman:

Ernst, Matthias:
Mord im Dörfle
(Regionalkrimi)
Zum Höhepunkt der schwäbischen 
Fastnacht wird ein Liebespaar tot 
aufgefunden. War es Selbstmord, 
weil die Eltern gegen die Verbindung 
waren? Doch für die Ermittler Linda 
Keller und Tobias Wellmann verdich-
ten sich die Indizien, dass es sich um 
Mord handeln könnte. 

Roberts, Nora:
Die Tochter des Goldsuchers
(Unterhaltung)
Mutig beschließt, Sarah, Philadelphia 
zu verlassen und zu ihrem Vater nach 
Arizona zu gehen. Er hat sein Glück 
in einer Goldmine versucht.
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Roberts, Nora:
Zeit der Träume
(Unterhaltung)
Der jungen Galeristin Malory Price 
unterbreitet man bei einer mysteriö-
sen Einladung zum Dinner ein un-
gewöhnliches Angebot: Wenn es ihr 
gelingt, das Rätsel um drei keltische 
Prinzessinnen mithilfe eines Ge-
dichts und eines alten Bildes zu lösen, 
soll sie eine Million Dollar erhalten. 
Die einzige Bedingung: auch ihre 
Freundinnen Dana und Zoe müssen 
ein Rätsel lösen.

Osternacht

Des Nachts im Traum auf grünem 
Rasen

beschenkten Paul die Osterhasen.
Zwei Eier legten sie gewandt
ihm unter den Arm und unter die 

Hand.
Am Himmel steht der Mond und 

denkt:
Ich werde nicht so schön beschenkt.
 Christian Morgenstern

Das Bücherei-Team wünscht allen 
ein angenehmes Osterfest.

Der VdK-OV Unterkochen-Ebnat 
wünscht allen Bürgerinnen und Bür-
gern frohe Ostern.
Bleiben Sie gesund.
Wir sind nach wie vor für Sie da.
Unsere kommende Ausfahrt am 
27.  April 2020 mit Ziel Nördlingen 
müssen wir leider verschieben.
Unser Anspruch ist, unser Jahrespro-
gramm stattfinden zu lassen, wenn 
auch verzögert.
Bis bald, Euer VdK-Ortsverband.

VdK-Webinare zum Sozialrecht

Im Bereich des Lernens und der Wei-
terbildung werden digitale Medien 
immer wichtiger. In Zeiten der Coro-
na-Krise haben Webinare eine ganz 

besondere Bedeutung. Der Sozialver-
band VdK Baden-Württemberg bietet 
schon seit geraumer Zeit Online-Se-
minare zum Sozialrecht an. Diese für 
alle Interessierten kostenlosen Webi-
nare gibt es auch in den kommenden 
Wochen und Monaten. Dafür steht 
der Jurist und VdK-Sozialrechtsrefe-
rent Ronny Hübsch zur Verfügung. 
Bereits am 7. April 2020 erfolgt ein 
Onlineseminar zum Thema „Beson-
derer Kündigungsschutz für schwer-
behinderte Menschen“. Weiter geht 
es am 12. Mai 2020 mit „Unfallversi-
cherung I – Wegeunfall“. Das Webi-
nar „Unfallversicherung II – Arbeits-
unfall“ erfolgt am 16. Juni, gefolgt 
von „Unfallversicherung III – Berufs-
krankheit“ am 7. Juli. Alle Webina-
re finden jeweils von 11.00 bis 12.00 
Uhr statt. Interessierte können sich 
kostenlos unter www.sbvdirekt.net/ 
webinare anmelden. Benötigt wer-
den nur ein internetfähiger PC oder 
ein Laptop.

Bundesagentur für Arbeit stellt klar: 
Anträge auf Kindergeld kostenlos

In letzter Zeit gehen bei regionalen 
Familienkassen wieder verstärkt Kin-
dergeld-Anträge über kostenpflichti-
ge kommerzielle Internetanbieter ein, 
betonte kürzlich die Bundesagentur 
für Arbeit (BA). Gegen Zahlung eines 
Entgelts böten diese die Abwicklung 
von Kindergeldanträgen an. Die Bun-
desagentur für Arbeit distanziert sich 
jedoch von diesen Anbietern und rät 
den Berechtigten, einen Antrag auf 
Kindergeld immer direkt bei der BA-
Familienkasse zu stellen. Dort seien 
alle aktuellen Informationen, An-
tragsformulare und Nachweisvor-
drucke der Familienkasse kostenlos 
verfügbar. Das Online-Angebot der 
Familienkasse biete zudem Kinder-
geldberechtigten die Möglichkeit, 
Veränderungen in ihren Wohn- und 
Lebensverhältnissen rund um die Uhr 
direkt über www.familienkasse.de  
mitzuteilen. Außerdem sei der Service 
der Familienkasse auch telefonisch 
von Montag bis Freitag von 8.00 bis 
18.00 Uhr unter der gebührenfreien 
Service-Rufnummer 0800/4555530 
erreichbar.

Durch die Mitgliedschaft im Sozial-
verband VdK ist die Beratung und 
Vertretung im Sozialrecht gewähr-
leistet.

Der Sozialverband VdK hilft bei der 
Durchsetzung von Rechtsansprü-
chen und vertritt seine Mitglieder in 
Antrags- und Widerspruchverfahren 
bei den Behörden und Klagen vor So-
zialgerichten durch alle Instanzen bis 
zum Bundessozialgericht.
Kontakte zur Rentenberatung, Hilfs-
mittel Behinderte und unter anderem 
Stellung des Antrags auf Feststellung 
der Schwerbehinderung.

Auskunft erteilt:
Bruno Tamm, Tel. 07361/87726 oder
E-Mail: b.tamm@kabelbw.de.

Jahrgang 1939

Wegen des Corona-Virus müssen 
wir unser Treffen am Mittwoch, 
15.04.2020, absagen. Bleibt gesund!
 I. Wieland

Liebe Gemeinde, 

wann ist der richtige Zeitpunkt? Wann 
ist der richtige Zeitpunkt, um die 
strengen Regelungen zum Schutz vor 
dem Coronavirus wieder zu lockern? 
So fragen manche Politiker/innen 
schon, bevor wir überhaupt wissen, 
ob wir denn zum richtigen Zeitpunkt 
Schutzmaßnahmen getroffen haben. 
Vielleicht wäre früher besser gewe-
sen. Nicht wenige Mediziner gehen 
davon aus, dass China über 90% der 
Infektionen hätte vermeiden können, 
wenn sie die ersten Entdecker nicht 
kriminalisiert, sondern umgehend 
gehandelt hätte. Wann ist der richti-
ge Zeitpunkt, um das geht es auch im 
Predigttext zu Palmsonntag:

Vereine

VdK
Ortsverband 
Unterkochen-Ebnat

Jahrgänge

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische 
Kirchengemeinde
Unterkochen-Ebnat
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„Und als er (Jesus) in Betanien war 
im Hause Simons, des Aussätzigen 
und saß zu Tisch, da kam eine Frau, 
die hatte ein Glas mit unverfälsch-
tem und kostbarem Nardenöl, und 
sie zerbrach das Glas und goss es auf 
sein Haupt. Da wurden einige un-
willig und sprachen untereinander: 
„Was soll diese Vergeudung des Salb-
öls? Man hätte dieses Öl für mehr als 
dreihundert Silbergroschen verkau-
fen und das Geld den Armen geben 
können und sie fuhren sie an. Jesus 
aber sprach: „Lasst sie in Frieden! Was 
betrübt ihr sie? Sie hat ein gutes Werk 
an mir getan. Denn ihr habt allezeit 
Arme bei euch und wenn ihr wollt, 
könnt ihr ihnen Gutes tun; mich aber 
habt ihr nicht allezeit. Sie hat getan, 
was sie konnte; sie hat meinen Leib 
im Voraus gesalbt für mein Begräb-
nis. Wahrlich ich sage euch: Wo das 
Evangelium gepredigt wird in aller 
Welt, da wird man auch das sagen zu 
ihrem Gedächtnis, was sie getan hat.“ 
(Markus 14, 3-9)

Gerade noch rechtzeitig, bevor Je-
sus verhaftet und zum Tode verurteilt 
wurde, hat es die Frau (die kirchliche 
Tradition verbindet diese und an-
dere Geschichten mit der Jüngerin 
Maria Magdalena) mit dem Narden-
öl noch geschafft, zu Jesus vorzu-
dringen. Sie spürt es, dass nicht mehr 
viel Zeit bleibt, um ihm diesen gro-
ßen Liebesdienst zu tun. Sie kommt 
noch rechtzeitig. Und auch wenn sie 
wenige Tage später unter dem Kreuz 
aus Trauer zittert und klagt, das bleibt, 
rechtzeitig hat sie Jesus diesen gro-
ßen Dienst getan und da kommt es 
auch nicht darauf, wie kostbar die-
ses Nardenöl ist; Ausleger gehen von 
einem Jahreslohn eines Arbeiters 
aus. Alles, was sie hat, wirft sie in die 
Waagschale, nicht um für Werkge-
rechtigkeit gelobt zu werden, sondern 
als Zeichen der Liebe. „Für dich würde 
ich alles tun, egal was es kostet.“ Das 
ist ihre Botschaft und dagegen wirkt 
die Kritik der Jünger, wie kleinkräme-
risches Genörgel. Dieses absolute Ver-
trauen, diese Tat der Liebe kennt keine 
Grenzen, ja, sprengt die Grenzen aller 
Berechenbarkeit und Vernunft.

Genau wie Jesus selbst, er gebärdet 
sich nicht als Juniorchef mit allen 
Vorzügen und Privilegien, er über-
nimmt selbst die Drecksarbeit und 
weicht der Verfolgung und dem Tod 

nicht aus. Er will uns in der Krise zei-
gen, wie sehr sein Vertrauen auf Gott 
ihn durchgetragen hat, durch Folter 
und Sterben hindurch zum ewigen 
Leben. Maria bleibt an seiner Seite bis 
in den Tod und Tage später, als erste 
Zeugin der Auferstehung. Sie ist von 
der Salbung über die Kreuzigung bis 
zur Auferstehung immer am richti-
gen Ort zur richtigen Zeit.

Es bleibt für uns in der Krise diese 
Geschichte der Rechtzeitigkeit, Trost 
und Ermutigung zugleich, weil Gott 
Jesus beigestanden hat, so steht er 
uns auch bei, das gibt Mut und Kraft 
für unser Leben und verweist uns auf 
unsere Nächsten, die Trost und Zu-
versicht brauchen.

So wünsche ich Ihnen ermutigende 
Erfahrungen in der Karwoche und 
frohe Ostern!

Ihr Pfarrer Manfred Metzger. 

Das Wort für die Woche lautet:

„Der Menschensohn muss erhöht 
werden, damit alle, die an ihn glau-
ben, das ewige Leben haben.“ 
(Johannes 3,14b.15)

Folgende Einrichtungen helfen bei 
Besorgungen, z. B. Lebensmittel 
oder Apotheke:

In den Mitteilungsblättern und in 
der Lokalpresse finden Sie zahlreiche 
Hilfsaktionen.

Stellvertretend drei Adressen:

Dorfladen Ebnat liefert nachmittags 
aus: 07367/3431521

Fußballverein 08 Unterkochen:
0160/4574168

Diakonische Bezirksstelle: 
07361/370510
Auch im Internet: 
www.diakonie-ostalbkreis.de

Info zu den Gottesdiensten und Ver-
anstaltungen

Gottesdienste und Veranstaltungen 
fallen bis auf Weiteres aus. Sobald 
eine Änderung diesbezüglich erfol-
gen kann, informieren wir Sie um-
gehend.

Ev. Kirchengemeinde 
Unterkochen-Ebnat 
Kopernikusstraße 9
73432 Aalen-Unterkochen 
Tel. 07361/8520, Fax 07361/9734938
www.unterkochen-ebnat-
evangelisch

Pfarrer Manfred Metzger
manfred.metzger@elkw.de

Sekretariat: Eva Weis
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Freitags von 08.30 – 11.30 Uhr
evangelisch.unterkochen-ebnat@
t-online.de

Die öffentlichen Gottesdienste wur-
den von der Diözese bis 19. April 
2020 abgesagt.

Osternacht live aus der Marienwall-
fahrtskirche Unterkochen

Premiere bei der Kirchengemeinde 
St. Maria in Unterkochen: Die Coro-
navirus-Pandemie lässt leider nicht 
zu, dass die Gemeindemitglieder bei 
der diesjährigen Osternacht persön-
lich anwesend sind. Eine neue und 
ungewohnte Situation für alle.

Dennoch wurde jetzt eine Möglich-
keit gefunden, die Messe live im 
Internet zu übertragen. Somit kann 
jeder, der einen Computer mit Inter-
netanschluss oder ein Tablet bzw. 
Smartphone besitzt, „virtuell“ daran 
teilnehmen und die Messe von zu 
Hause aus mitfeiern.

Die Teilnahme geht über den folgen-
den Link (Internetadresse):
www.youtube.com/channel/ 
UCuLGSMyn33de58nGm9g0ulQ? 
view_as=subscriber

Katholische 
Kirchengemeinde
St. Maria
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Diesen Link haben wir auf unserer 
Homepage eingestellt. Einfach an-
klicken, anschließend gelangt man 
auf den YouTube-Kanal „Marienwall-
fahrtskirche Unterkochen“. Sobald 
die Feier der Osternacht am Samstag, 
11.04.2020, um 20.30 Uhr beginnt, er-
scheint die Liveübertragung.

Wie können wir die Kartage und 
Ostern begehen angesichts der Co-
rona-Pandemie?

In diesem Jahr ist alles anders. Es 
können keine öffentlichen Gottes-
dienste gefeiert werden. Während der 
im privaten Rahmen stattfindenden 
Feiern müssen wir die Kirchentüren 
leider schließen. Ansonsten stehen 
die Gotteshäuser tagsüber für das 
persönliche Gespräch offen. 

Am Gründonnerstag beginnen wir 
mit der Einsetzung des Abendmahls 
und den nächtlichen Betstunden das 
Triduum sacrum, die Heiligen drei 
Tage. Daran erinnert das Glocken-
läuten um 18.00 Uhr zum Gloria. Die 
Glocken schweigen dann bis zur Os-
ternacht. In diesem Jahr steht dieses 
Schweigen auch für unsere Hilflosig-
keit und Sorge angesichts der Pande-
mie. Gehen wir im Gebet mit Jesus in 
die Dunkelheit des Ölbergs, der dort 
voll Angst gebetet hat, um das Schwe-
re anzunehmen, das ihm bevorsteht. 

Der Karfreitag nimmt uns in die Pas-
sion, in das Leiden Jesu Christi hi-
nein. Er trägt auch all das Leid mit, 
das in diesen Tagen für so viele Men-
schen durch den Corona-Virus her-
eingebrochen ist. 
Tagsüber und nach der um 15.00 
Uhr beginnenden Liturgie stehen 
ab 16.00 Uhr die Kirchen offen für 
das persönliche Gebet. Zur persönli-
chen Verehrung ist wie jedes Jahr das 
Kreuz (bzw. in Oberkochen das Heili-
ge Grab) aufgestellt.

Die Osternacht wird von uns Pries-
tern in Ebnat und Unterkochen gefei-
ert. In Waldhausen und Oberkochen 
sind wir dann am Ostersonntag. Die 
Osterkerze und das Osterwasser wer-
den so in allen Kirchen gesegnet sein. 
Von der Kirchengemeinde werden 
kleine Osterlichter vorbereitet und 
mit diesen Kerzen, die Sie ab 11.00 Uhr 
in den Kirchen vorfinden, können Sie 
ein Zeichen der Auferstehungsfreude 

und der Hoffnung mitnehmen. Die-
sen „Lichtblick“ brauchen wir in die-
sen dunklen Tagen besonders.

Ihr Pfarrer Andreas Macho

Gemeinsam beten bei Glockenklang

Für jeden Sonntag wird ein Hausge-
bet vorbereitet, welches in gedruckter 
Form immer ab Freitag in der Kirche 
ausliegt. Wir laden Sie dazu ein, es am 
Sonntag, wenn die Kirchenglocken 
läuten, zur Hand zu nehmen, um so 
gemeinsam zu beten.

Trauungen, Taufen, Erstkommunion

Trauungen werden bis 15. Juni 2020 
in der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
nicht stattfinden, auch keine Tauffei-
ern. In dringenden Ausnahmesitua-
tionen können Priester und Diakone 
das Taufsakrament im engen Fami-
lienkreis spenden.
Erstkommunionfeiern werden auf 
die Zeit nach den Sommerferien ve-
schoben. 

Pastoralteam

Pfarrer Andreas Macho
Bühlstraße 33, 73447 Oberkochen, 
Tel. 07364/6597
E-Mail: andreas.macho@drs.de

Pater Albert Kannaen
Graf-Hartmann-Straße 18, 
73432 Aalen-Ebnat, Tel. 07367/2500
E-Mail: Albert.Kannaen@drs.de

Pastoralreferentin Julia Schneider
Bühlstraße 33, 73447 Oberkochen, 
Tel. 07364/4104133
E-Mail: Julia.Schneider@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros, 
Vorderer Kirchberg 30, 73432 Aalen-
Unterkochen, Tel. 8521, E-Mail: 
StMaria.Unterkochen@drs.de

Dienstag und Donnerstag 
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag
09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Bis auf Weiteres ist das Pfarramt nur 
telefonisch oder per E-Mail zu errei-
chen.
Redaktionsschluss ist am Donners-
tag, 09. April 2020, 14.00 Uhr
für die kirchlichen Nachrichten vom 
18.04. bis 03.05.2020.

Wir sind online!

www.se-haertsfeld-kochertal.de
Erfahren Sie Wissenswer-
tes und Neuigkeiten über 
unsere Kath. Kirchenge-
meinden in Oberkochen, 
Unterkochen, Ebnat und 
Waldhausen.

NEUE E-Mail Adresse der Kirchen-
pflege:

Sie erreichen ab sofort unsere Kir-
chenpflege unter der E-Mail Adresse: 
StMaria.Unterkochen@nbk.drs.de 
und zusätzlich auch unter der Tele-
fonnummer: 07367/5368

Messintentionen

Die bereits geplanten Messintentio-
nen werden Pfarrer Macho oder Pater 
Albert in privaten (nicht öffentlichen) 
Messen feiern und Ihre verstorbe-
nen Angehörigen mit ins Gebet ein-
schließen. Sie können sich aber auch 
im Pfarramt melden, um die Inten-
tion zu verschieben. 
Wir bitten um Ihr Verständnis, dass 
wir bis auf Weiteres keine neuen 
Messintentionen annehmen können 
und hoffen, dass sich die Lage bald 
entspannt und wir wieder planen 
können. 
Bis dahin bleiben Sie gesund.

Entlastung für Handwerk und Mit-
telstand

Die IKK classic unterstützt von der 
Corona-Pandemie betroffene Ar-
beitgeber mit großzügigen Regelun-
gen zur Beitragszahlung. 
Die Maßnahmen, die Bund und Län-
der zum Schutz vor dem Corona-Vi-
rus beschlossen haben, stellen die 
Wirtschaft vor immense Herausforde-
rungen. Besonders hart betroffen sind 
die oft kleinen und mittleren Betriebe 
im Handwerk. „Die Innungskranken-
kasse (IKK) classic als Handwerker-
krankenkasse hat hier schnell reagiert 
und unterstützt Handwerk und Mittel-
stand mit großzügigen Regelungen“, 

Verschiedenes
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sagt Hubert Fischinger, Regionalgeschäftsführer der IKK 
classic in Aalen. „Wir stehen in engem Kontakt mit den Be-
trieben und wissen um ihre schwierige Situation.“
Bis die staatlichen Unterstützungsmaßnahmen umfas-
send greifen, können Arbeitgeber bei Einnahmeausfällen 
und Liquiditätsengpässen bei der IKK classic einen An-
trag auf Beitragsstundung stellen. In diesem Fall werden 
die Beiträge bis Mai 2020 gestundet, einer Sicherheitsleis-
tung bedarf es nicht. Auch Stundungszinsen, Säumniszu-
schläge und Mahngebühren werden in dem genannten 
Zeitraum nicht erhoben. „Alle Maßnahmen werden un-
bürokratisch umgesetzt. Wir werden unsere Kunden best-
möglich durch die Krise begleiten“, betont Fischinger. 
Bislang haben bereits rund 20.000 Arbeitgeber Stundungs-
anträge bei der IKK classic gestellt. Für alle Schuldner, die 
von der aktuellen Krise unmittelbar betroffen sind und de-
nen deshalb eine Stundung gewährt wurde, werden außer-
dem Vollstreckungsmaßnahmen bis Juni 2020 ausgesetzt. 
Mehr Informationen für Arbeitgeber: 
www.ikk-classic.de/fk

RUD sagt DANKE

Die RUD Gruppe 
bedankt sich mit 
einer „plakativen“ 
Botschaft 
In diesen Tagen ist 
uns allen mehr als 
sonst bewusst, wie 
sehr das Funktio-
nieren des alltägli-
chen Lebens und auch der Wirtschaft, von einer starken 
Gemeinschaft, Engagement und Zusammenhalt getragen 
wird. Das hat in den Augen des RUD Managements be-
sondere Anerkennung und Wertschätzung verdient und 
zeigt dies, mit je einem großen Dankes – Banner, an den 
Eingängen der Werke Unterkochen und Aalen.

Bernd Müllmaier  
Hans-Tobler-Straße 1 | 73432 Aalen-Ebnat  

www.muellmaier-ebnat.de
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